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Thekla Schloß wurde am 6. April 1880 als Tochter von Simon Schloß und 

Emilie Emsheimer in St. Paulin, Trier, geboren. 

Im Jahr 1907 heiratete sie den Schlachter und Viehhändler David de Beer, 

welcher gebürtig aus Emden stammte. 

Nach der Heirat ließ sich das Ehepaar in Emden nieder.  

Im Jahr 1908 wurde die älteste Tochter Else geboren. 

Thekla und David de Beer bekamen insgesamt sechs Kinder, zwei Töchter 

und vier Jungen: 

   

  Else           geboren am                    23.02.1908 

  Alfred                             22.03.1909 

  Ruth                               23.08.1910  

  Hans                            29.01.1912 

  Wilhelm                      31.08.1914 

  Siegfried                      10.06.1917 

 

Im Ersten Weltkrieg diente Theklas Ehemann David als Soldat beim 

Militär. Nach der Geburt des sechsten Kindes wurde er vom Dienst befreit.  

David versuchte als Viehhändler den Lebensunterhalt für die Familie zu 

bestreiten. Er erkrankte jedoch an Asthma und so machten die 

finanziellen Nöte ein mehrmaliges Umziehen erforderlich. Die 

Sorge um das tägliche Essen und Trinken bestimmte das Leben von Thekla 

und ihrem Ehemann. Die Kinder halfen ihren Eltern so gut es ging. 

In den Jahren 1934 und 1935 emigrieren die Kinder Ruth und Wilhelm 

nach Palästina. Im Jahr 1937 bietet sich dann auch Thekla und  David de 

Beer die Möglichkeit, mit einem von den Engländern ausgestellten legalen 

Zertifikat, ebenfalls auszuwandern. Am 7. April 1937 erreichen sie 

Palästina. 

Sie wohnen bei ihrer Tochter Ruth in Kfar Saba. Thekla versorgt den 

Haushalt und den Hausgarten. David erholt sich dank des warmen und 

trockenen Klimas von seiner Krankheit. 

Die beiden verbringen noch zehn glückliche Jahre miteinander. 

Thekla stirbt am 15. Dezember 1975 in Kfar Saba, ihr Ehemann David 

bereits im Jahr 1948. 
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